
VII. Rechenschaftsbericht.

Im Jahre 1864 wurde die Hauptversammlung des Vereins
am 2asten August in Weinsberg abgehalten. Des Wetters Ungunst
schien Auswärtige fern halten zu wollen, aber doch sammelte sich

bald genug ein Häuflein, um einen historisch-antiquarischen Spazier—
gang durch die Stadt, sowie auf die Burg machen zu können und
allmählig war eine ganz ansehnliche Zahl von Mitgliedern und
Freunden des Vereins beisammen.

Die Verhandlungen wurden im Gasthof zur Traube eröffnet,
wo auch dießmal wieder von den Sammlungen des Vereins eine

Reihe besonders von neuen Erwerbungen aufgestellt war, namentlich
von Ausgrabungen in Osterburken und von den Reihengräbern bei

Crailsheim.
Der Vorstand Dekan Bauer, jezt in Weinsberg, begrüßte die

Versammelten und gedachte vor allen Dingen des schweren Verlustes,
welchen der Verein im laufenden Jahr durch einige Todesfälle er
litten hat. Eines der ältesten Mitglieder, selbst ein Sammler,
Freiherr Josef von Adelsheim zu Mergentheim ist nun dem Tode
verfallen, welchen die im Leib stecken gebliebene Kugel ihm nicht ge
bracht hat. Oberamtmann Schoöpfer, ein Mitbegründer des Ver
eins zu Künzelsau den 21. Januar 1847, ist ganz unerwartet einem

Schlagfluß erlegen und Pfarrer Ottmar Schönhuth, langiähriger
Vorstand des Vereins, Stellvertreter des Vorstands in den lezten
Jahren, ist seinen länger dauernden Leiden erlegen zu Edelfingen
den 6 Februar 1864. Es hat nun die Ruhe gefunden, welche ihm
hienieden so vielfach versagt war.

Mit aufrichtiger Theilnahme hörte die Versammlung den kur
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zen Abriß seines Lebens und Wirkens, mit welchem der Vorstand die

Verdienste um den Verein dankend rühmte und eine kurze Uebersicht

gab von dem ganzen Schaffen des Entschlafenen, namentlich von

seiner litterarischen Thätigkeit auf den Gebieten der deutschen Li—

teratur und Sprache, der GEeschichte und Biegrafie, der Poesie und

Volksschriften u. s. w.u. s. w. Es wurden dabei diejenigen Werke

besonders hervorgehoben, welche unser Vereinsgebiet und württem—

bergisches Vaterland vorzugsweise berühren und theils in den Ver—

einsheften, theils in eigenen Buchlein oder Buchern veröffentlicht

worden sind. Wir nennen*) beispielsweise: Die Beschreibungen und

Chroniken von Mergentheim und seinen Umgebungen, von Creglin
gen, Krautheim und Borxberg, vom mittleren Jagstthal und von

Schönthalen. s. w., die Biografien Heinrichs, Gotfrieds und An—

dreas' von Hohenlohe, Johannes Gayling's u. s. w; Hohenlohe wie
es war und ist u. s. w.; Kirchliche Geschichte Wüirttembergs und des

Hohenloher Landes im Zeitalter der Reformation u. s.w.; Das
Käthchen von Heilbronn als Volksbuch u. s. w. u. s. w.; die

Herausgabe des ältesten deutschen Ordensbuchs der Bruder vom

Deutschen Hause, der Haller Chronik Herolds, des Kreuzbuchleins

des Grafen Sigmund von Hohenlohe, er Selbstbiografie Götz's
von Berlichingen u. s. w.

Gin Vortrag des Vorsitzenden knüpfte sich anden vorausgegan—

genen Spaziergang au und suchte die Hauptmomeute der ältesten Ge—

schichte swwohl der Stadt als Burg Weinsberg festzustellen und über

die Erbauung, sowie uüber die successiven Bauzeiten der Burg und der

Kirche in Weinsberg —- aus dem noch Vorhandenen heraus — das

Wahrscheinlichste festzustellen.
Eine gemeinschaftliche Betrachtung, theilweise Erläuterung der

aufgestellten Alterthümer schloß die Verhandlung, nach welcher ein

gemeinschaftliches Mittagsmahl die Theilnehmer zu heiterer Gesellig—

keit vereinigte.

Besonderen Dank sagen wir auch hier noch dem Stadtvorstand

*) Zu einer irgendwie genügenden Biografie, stehen uns die nothigen

Materialien nicht zuGebot und wurde an dieser Stelle der Raum fehlen.

Auch haben schon andere Freunde des Verstorbenen die Absicht ausgesprochen

sein Leben und namentlich seine literarische Thätigkeit eingehender zu schil—

dern. Ihnen überlassen wir also diese Aufgabe, bitten aber das zu thun,
ohne — wie ein erster Anlauf drohte, durch eine falsche Beleuchtung des

äussern Bildes — diesem selber zu schaden.
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für die ehrenvolle Aufnahme, welche er dem Verein bereitete, und
dem Herrn Salinenbuchhalter Gottschick von Wimpfen, welcher das
photografische Bild eines v. Weinsbergischen Grabdenkmals der Ver
sammlung übersendet hatte.

A. Die Mitgliederzahl betreffend — haben wir oben bereits
den Tod von drei der ältesten Vereinsgenossen gemeldet und beklagt.
Weiter ist gestorben Pfarrer Burger zu Amlishagen und Fabrikant
Muller in Waldau: weggezogen Obersteiger Hohendahl, ausgetreten
sind die Herren Oberforster Brand, Nathsschreiber Fecht, Finanz
rath Wollhaf, Pfarrer Vaihinger zu Kochersteinsfeld und Apotheker

Felleisen zu Neckarsulm.
Neu eingetreten sind im Laufe des Jahres die Herren Freiherr

Wilhelm Konig zu Königshofen, Oberamtsrichter Bazing zu Kün—

zelsan, Gutsverwalter Hahn auf Ramsberg, Director von Scholl,
Finanzassesser Wrede in Stuttgart, Rechtskonsulent Kallmann in
Heilbronn, Prinzkarlwirth Dietlen in Gundelsheim, Gerichtsactuar
Hausch zu Neckarsulm, Rentamtmann Denzer und Schultheiß Schir
mer zu Oedheim, Pf. Flaxland in Untereisesheim. Zu Möckmühl:
Stadtschultheiß Mutlerschon und Dr. med. Greiß, in Züttlingen:
Verwalter Schaffner in der Zuckerfabrik, zu Sigliugen: Kaufmann
Gräßle und Oeconom Scheuffler.

Bei der Versammlung selber sind beigetreten die Herren Ober—

amtmann Bürger, Stadtschultheiß Käpplinger, Hofrath Dr. Kerner,
Präzeptor Majer, Schullehrer Nenuscheler und Weegmann, Kollaborator
Wolpert in Weinsberg, Rechtsconsulent Kopp von Crailsheim, Rechts—

consulent Majer von Hall, Friedrich von Rauch, Rabbiner Dr. En
gelbert, Rechtsconsulent Kubel, Ludwig Kämpff in Heilbronn, Pfarrer
Wieland zu Cschenau, Pfarrer Schiller zu Lehrensteinsfeld.

B. Geschenke haben wir erhalten —
Von dem Hochgebornen Herrn Grafen Rudolfv. Zeppel'n eine schöne

Sammlung Abgussevon Gemmen u. IUgl. aus Rom.
Von Hr. OArichter Zirkler — einige Blatter des großen Atlas

von Bayern (nachst der wirtemb. Grenze.)
— — StPfarrer Hegler zu Markgroningen — Bensens Geschichte

und seine hist. Karte von Rotenburg.
— — Gutsbesizer Schleierbach auf dem Buhlhof —4 Stück größere

Munzen aus dem 16. Sahrhundert, welche dort mit ca. 40 an—

dern bei einem Bauwesen in der Mauer gefunden worden

sind.— — Pfarrer Betz in Untergröningen — Funde aus Reihen
grabern.
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— — Schultheiß SattlerinWaldbach — ein paar alte Häller von
einem Münzfunde bei Dimbach

— — Salinenkassie Gottschick zuWimpfen — Photografie eines
v Weinsbergischen Grabdenkmals

— — Kamninfeger Schrefel iu Blaubeuren eine gräfl. Helfensteinsche
Urkunde mit 2 Söegeln.

O. Mittheilungen gelehrter Gesellschaften und historischer
Vereine.

Durch die Kraukheit und den Tod des Vicevorstandes Pfarrer
Schönhuth in Cdelfingen ist — weil derselbe den Verkehr mit allen
verbundenen Vereinen und mit unsern Ehrenmitgliedern fast aus—

schließlich besorgte, indie Versendung ebensowehl wie in den Cm—

pfang der ankommenden Mittheilungen eine Stockung und einige

Verwirrung gekommen und nicht gemindert worden durch den Um—

zug des derzeitigen Vorstandes von Kunzelsau nach Weinsberg.

Nicht einmal eine Liste aller verbundenen Vereine hat sich vorge—

funden, sie muß erst aus den bisherigen Bescheinigungen entworfen

werden.
Indem wir deßwegen gütige Nachsicht erbitten fur die Un—

regelmäßigkeit unserer Versendungen, bitten wir zugleich weitere Zu—

sendungen (sei esper Post oder durch die Buchhandlungen
in Heilbronn) zunächst au Dekan Bauer in Weinsberg, als
jezigen Vorstand des historischen Vereins fur wirtembergisch Franken,
gelangen zu lassen. Wo bei einem reibundenen Veiein unsere

Jahreshefte ausgeblieben sind oder kunftighin ausbleiben, bitten wir
um gesällige Benachrichtigung.

Von Akademien erhielten wir:
1. Sirnngoberichte der Kaiserl. Akademie der Wissenschaften zu

ien:
phitosophisch-historishe Klasse. Ban XL, 4. 5 XLI, 1. 2.

XLII, I-8. XLIII,1. 2. XLIV, 1. Register zu den
Banden XXXIXL

2. Sitzungsberichte derK. bayer. Akademie der Wissenschaften zu
Munchen: 1868, II. Heft'4. 1864, s,

3. Von der Kgl reuß. Atademie der gem. issenschaften zu Er·
furt: Jahrbucher, neue Fo ge, Heft 3. 18
Von hutorijen und andern Vereinen sind ung zur Hand ge
kommen aus Bayern

4. Vom histor Verein fur Mittelfranken — XXXI. Jahresbe
richt fur 1868

5. Bericht uber das Bestehen und Wirken des histor. Vereins fur
Oberfranken zu Bamberg, XXxv
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Dazu eine Anzahl der älteren Jahresberichte zur Ergänzung von
Lucken, wofur wir vielen Dank sagen.

Vom histor. Verein fu Unterfranken und Aschaffenburg:
Die Sammlungen dieses historischen Vereins, herausgegeben von

Conzen und effner.
J Vucher, Handschriften Urkunden.

II. Gemalde, Sculpturen, Gypsabgusse, Waffen, Geräthe ver—

schiedenster Art c, Siegel, Ausgrabungen.
III. Gravirte Kupferplatten, Munzen, Kupferstiche, Handzeichnun

gen, Lithogrfien, olzschnitte, Heraldische Blatter, Modelle.
Vom polytechnische Rerein zuWürzburg:
Gemeinnutzige Wochenschrift. Fahrgang Trv. Bruchstücke).

Verhandlungen des histor. VereinsfürNiederbayern: X, 1.
Verhandlungen des histor. Vereins von Oberpfalz uud Regens—

burg, XXII, 1864.
Collectaneenblatt des histor. Filialvereins zuNeuburg a. D. (in
Schwaben): XXIX. 1863.

Vomhistor Vereinedes Cantons Bern:
Dessen. Archi V, 1-6.
Dazub. Neujahrsblatt für die bernische Jugend von 1862:
Die Berner im Veltlin.
c. Die feierliche Erneuerung des Burgerrechts der Münsterthaler

mit Bern 1743. — von 18683.
d. Der Friedenstongreß à. 1714 — von 1864.

Mittheilungendes Vereins fur die Geschichte der Deutschen in
Böhmen. Jahrgang II, 4. 5, 6 III, 1.

Dazu' b Beitrage zur Geschiche Bohmens, Abth. J, Band 2.
o Andeutung zur Stoffsammlung in den deutschen Mund

arten Bohmens vonJ. Petters
Von dem histor. Verein fur Ermland:

a. Zeitschrift fur ie Geschichte und Alterthumskunde des Erm—

landes Heft VIl, 1868.
bh. Monumenta histor. Warmiensis, Abth J, Lieferung 6.

Mittheilungen an d'e itglieder des Vereins fur Geschichte und

Alterthumstunde inFrankfurt a. M. 11. Band Nro. 8 im
Juli 1863; und

P. Oertliche Beschreibu · g der Stadt Franffurt am Main von

J. G Batton. (Vom eben gen. Verein) herausgegeben durch

Dr Euler. II. Heft. Frantf. 1868.
Vomhistor. Berein fur das Großherzogthum Hessen:

Archiv furHessische Geschichte und' AlterthumstundeX, 8.
Dazu: Hessische Urkunden, herausgegebenvon Dr. v. Baur, III.
1863

. Vom Verein fur hessische eschichte und Landeslunde in Kassel:
a. Zeitschrist X, i. 2. 1863.
b Historische Beitrage zur Geschichte der Schlacht von Hanau

Mi theilungen Nr 1. 1863.
.Vom histor Verein fur Kärnten:
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Archiv für vaterländische Geschichte und Topografie für KärntenVIII.

Guthaben bei dem Vieevorstaud 1861/62 62. 29 i. 66. 8

18. Mittheilungen des histor. Vereinsfür Ktain XVIII; 1863.
19. Vom Mainzer BVerein fur heinische Geschichte und lterthumer:

Führer in sein Museum und das Romisch-Germanische Central—

Museum. 1863.
20. Von der Maatschappij der Nederlandscho Letterkundo

Ilandelingen dor jaarlijksehe algemeene Vergadering van
de dMaatschappij der Nederlandsche Letterkunde te Leiden.
1863.

21. Mittheilungender Geschichte- und Alterthumsforschenden Gesell—
schaft desDsterlandes Vl, 1.

22. Von der Gesellschaft für Pommernsche Geschichte und Alter—
thumstunde

Baltische Studien XX. Jahrgang 1.
XXXiII. Jahresbericht

28. Zeitschrift fur Preußische Geschichte und Landeskunde J, 1.
24. Vom Verein fur siebenbürgische Landeskunde:

a. Jahresbericht fur 1862- 63.
b. Archiv, neue Folge VIl, 1. 2. 1863, 1864.
e. d. Programme der Gymnasien zu Herrmannstadt und Mediasch
1863 64 und 1862-63.

o. Deutsch Sprachdenkmale aus Siebenbürgen von Müller 1864.
25. Von der Gesellschaft fur vaterländische Alterthumer in Schles—

wigHolsteinLauenburg:
Jahlbucher fur die Landeskunde der Herzogthumer Schleswig—
Holstein und Lauenburg VII, 1. Kiel 1864.

26. Vom thurgauischen histor. Verein:
Biografische Verzeichnißder Geistlichen aller evangelischen Ge—

meinden des Kantons Thurgau, von Sulzberger.
27. Vom Verein fur Kunst und Alterthum in Ulm und Ober—

schwaben:
Die VeroffentlichungXV, 1864.

28. Von der Zuricher Gesellschaft fur vaterländische Alterthümer:
Mittheilungen —

15. 16 17.
29. Von der antiquarischee Gesellschaft i Zürich:

Bericht 18 nnd 19 uber deren Verrichtungen.
30. Anzeigeblatt fur die schweizerische Geschichts- und Alterthums—

kunde X, 1.

D. Abrechnung für 1863.

Einnahmen.

Vorrath von 1806l. 3. 39



Jahresbeiträge fü 1863
1) In höheren Beiträgen

die Fürstlichen Durchlauchten
Fürst Hago von Hohenlohe-Oehringen, Herzog

von J fl. 20. —
— Friedrich Karl von Hohenlohe-Waldenburg 5. —

Hermann von Hohenlohe-Langenbur 0. —
— Karl Ludwig von Hohenlohe-Bartenstein. . 10. —

Die Herren Grafen

Da die Abrechnnng in Betreff des oben erwähnten Guthabens
nicht bereinigt werden konnte, so versparen wir die Mittheilung

Ausgaben sammt dem Rechnungsabschluß auf das nächste Jahresheft.
Zur Beurkundung:

Der Vereinsvorstand:
H. Bauer.

Friedrichv Zeppelin auf Aschhausen . 5. —
Rudolf v.

Zeppel
5. —

Friedrich v.Berlichingen . 4. —
Carl v. PucklerLimbürg BF 3. 30

Die Freiherrn
G. F. v. Bautz,gen Cappsl 3. —
Gustav v. Berlichine 5. —
Georg und Karl v.Berlichingen 5 —
v. Bruckner inMannheim . . 3. —
Georg v Cotta. 3. —
Ernst und Josef v. Ellrichshausen 6. —
Moriz v.Gemming * 2. —
Rothv. Schreckensti
Ludwig und Wilhelm v. Stette 4 —
Carlv Stetten . 2. 20
Leopold v. Stetten J n 4. —
v. SpittlerWachter Ercellenn . —
Königl. Privat-Biblioth 858. —
Konigl. statist. top. Bureau, E. 5. —

2) In Beiträgen à
1

fl.
von 225 Mitgliederr nn 26.—

fl. 406.88


